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Pforzheimer

WSchcntlichc Nachrichten .
Nro . 15. Mittwochs den Uten April 1804 .

*

Politische Neuigkeit ett.
Teutschlanv .

sReichsrag .7 Am 28 . Merz übergab der
preußische Gesandte eine Denkschrift zur
ReichSdictatur , worinn Vas kaiserl . Confer -
vatoriuw (S . 22 .) - durch welches die Wie¬
derherstellung des vorigen JuffandeS der R .
Ritterschaft gei oten , u . rin ConservatioriS ,
Ausnaq dem Durchr . Erzhause Oestreich u .
Z ai Veen Hoden Kurfürsten mit der ihre
AuftragSGewalt vereinzelnden Clausel
„ Samt und C -onders ' ' ertheilt werde , -
mitzoilliq - t und erklärt wirdr „ der König
veiioavr « dageaen feine Rechte u . die Rech¬
te der irm beirr tendrn Stande . befo - ' derS
da man ihn verfassungswidrig vabei über -

. « . dagegen daE durch i . ErzdauS
Oe !i - eich hinein ezo en, das nun in de, nein -
ltchen Sache als Parjyei -r als Richter uEr -
acutor argistrllt werde ; die >L gelegenheit
sehe tür de - - ReichSirs . nicht für den kais . R .
Hofrath geeig » e r d . rKön : g könne cs n ' chtzu -
geben , wenn diese Veranlassung benutzt wer¬
de . den Zwispaltim Reiche pi^ ceffualisch zu
»,ähren u politische Absichteft zu erzwecken,
dagegen solle man dievon Rußland » Frank¬
reich angeborene Vermittelung annedwen ic .

(RurpfalgLayer », .) Am 8 - Febr . ergieng
von Ulm eine ku >pfalzbayerische Verordnung ,
daß folgende geistlose und zweckwidrige Ce
remonien : a) der Einzug des sogenannten
PalmEsels am PalmSonntag , b) die Vor¬
stellung des Oclberges durch bewegliche Fi¬
guren , c) die Beleuchtung des keil . Grabes
in der Charwoche mit gefärbten Glaslampen ,
d) die sogenannte Himmelfahrt , wo eine höl¬
zerne Bildsäule an Stricken unter dem lär¬
menden Gedränge des gaffenden Dvch> in

die Höhe gezogen wird , e) die sinnliche Dar .
stellung des heil . Geistes durch Herablassung
einer Taube am PsingstFeste , und f ) die so¬
genannten Krippen am WeinachtsFeste — ver¬
boten seyn, und das Volk von den Pfarrern
darüber belehrt werden soll . — Dagegen wer¬
den im ganzen Lande durch das kurfürstk .
GeneralSchul - und StudienDirektorium An¬
stalten zu Einführung von JndustrieSchulen
gemacht . Die kurfürstl . LandesDirection hat
deivBerkauf schlechter ausländischer Schul . u .
abergläubischer Volksschriften , Bilder , Lieder ,
Kalender rr . noch einmal scharf verboten und
d'ie ConfiScirung angeordnet .

Durch ein Reftript vom 16 . Merz ist die
Innung der WundAerzte und Baader auf¬
gehoben worden .

In der Nacht vom t auf2 April ist der
britk . MinisterDrake (S ^ Z4 ) von München
abgeress ' t, nachdem er zuvor einen Kurier an
seinen College» , Ep . Smith,gesandt hatte .

( Rurbvirremberg J Awz . Apri kam der
Ku ' sarst v . Wirtemberg mit seinem Prinzen
Paul nach Heilbrorrn und kehrte Abend -
nach Ludwizsburg zurück An eben die¬
sem Tage reis ' te der brittische Gesandte ,
Spencer Smith (vordembritt . Gesand¬
ter in Constanlinoprl ) schnell von Etutt -
gardt ab , eS hieß „ nur auf einige Tage , um
seine kranke Gemahlin in Salzburg zu be¬
suchen " , am 4 . Apr . aber folgte ihm seiw
ganzes Gefolge nach . —

StMifrfid ),
A « 2Y. Merz wurde Victor Eouchery ,

( Vertrauter und Mitschuldiger Pichegrü 'S )
dessen Bruder zu London ein Mitarbeiter
am Courier de LondreS (m . f. S . ZA . ) «st ;
und am Zi . Merz auch Karl d '

Ozic »
( S . 54 .) verhaftet . Dieser war es , ,de »



X 6o
den Verschwornen alle Logis in Paris be¬
sorgte , auch , als Kätscher verkleidet , den
Wage « führte , der den George - am i ,
vepr . noch Paris brachte .

Noch sind andere 3 in der offic . Liste be¬
schriebene Banditen , die am ? 8 > Merz aus
Paris entkommen waren , am i . u 2 April
etwa 7 Stunden von Paris von Geasdarmen
entdeckt , undda sie entspringen wollten , u.
im Fliehen ihre Pistolen , (womit jeder , so
wie mit einem Dolche bewaffnet war ) mehr¬
mals abfeuerten , dennoch mit Hülfe von
Bauersleuten in Verhaft genommen wor¬
den . Sie heißen Raoul Gaillard , genannt
St . Vincent , u . fein Bruder Ärmano Gail¬
lard , u . Tamerlan . Der erste schoß einem
ihn verfolgenden Ackersmann den Rebstecken
in der Hand entzwei , erhielt aber selbst %
tödtliche Wunden . Er u . sein Bruder hat¬
ten 2ro doppelte koüisd ' or , ! 2 Guineen u .
englische Scheidemünze bei sich , das Geld
erhielt die Gemeinde Meriel zu einem nütz¬
lichen Bau - Tamerlan war in den Wald
entsprungen , wurde aber doch gefunden u .
verhaftet . Dieser hatte 38 doppelte Louis »
V' or bei sich . — Ferner hat man gefunden ,
daß ein Reisender , der sich am 15 . Merz im
AisneDep . selbst erschossen hatte , Picot Li •
moelan , ein Hauptanstifter der HLllenma »
schine , war .

DaS britt . k Schiff , daS am 25 . Merz un¬
weit Brest scheiterte , war der Magn ifl -
« e n t von 74 Kan . D >e Bemannung dessel¬
ben rettete sich theils zu andern briit . Schif¬
fen in Booten , theils auf eine kl . Insel ,
wo sie , 86 an der Zahl und darunter 9 OU
ficire , gefangen genommen wurden .

Als die Corvette le G ^ographe (m . s. §.
Entdeck . Reise ) Isle de France verließ , war
sowohl diese Insel , als die benachbarte I .
Reunion (Bourbon ) in gutem Vertheidi -
gungSstande . Co « freAdm . kinois , der
auf einen Kreuzzug auSgelaufen war (S . 42I
hatte ein große - britt . mit Kupfer beschlage¬
nes Schiff von 1300 Tonnen , das von Ben¬
galen nach China wollte , und dessenLavung
m 7500 Ballen Baumwolle « . 4500 faß Reis
bestund , am 2i . Nov . südlich von Ceylan ge¬
frömmen , u . die Prise war am 16 Dec in
3 *ie de Franre angekommrn . — Auch in de«

X
HLpen am britt . Kanal werde « von Zeit zu
Zeit kleinere Prisen von franz . Kapern
eingedracht .

Zur Verbesserung der SchaafZucht sind
wieder 2002 spanisch « Hümmel nach Frank¬
reich eingeführt worden .

B a e a v i e n.
In der Nacht vom Merz war die

Kanonierfchalukpe de S -i-rikk von 7 britt .
Fahrzeuge » bei Seeland überfallen und nach
einem lebhaften Widerstande erobert , am
andern Morgen aber von einer andern da «
tavischen Schaluppe wieöererobert worden .

Rach Nachrichren aus Surinam in
batap . Guiana in ,Süd8merika vom 2g .
Dec 1803 war damals dorr aücS in gutem
E lande .

e ( » e t i e n.
Die Truppen , welche die unruhigen

Gemeinden am Zürcher See zur Unter¬
würfigkeit bringen sollten , und am 28.
Merz einen Streifzug dabin unternah¬
men , haben mit Verlust stch wieder nach
Zürich zurückzieden und eine Kanone im
Sttch lassen müssen. Nachdem B estär¬
kung angekommen war , rückten die Trup¬
pen am 4 . April Nachmittags wieder ge¬
gen Wävenschwyl » or .

En r 0 e cf a n g a X t i ff .
Die Corvette le Geograph « (S . 43 .)

welche Isle de France am 17 . Dec verlas¬
sen halle,ist schon am 24 . Merz mit einer kost¬
baren Sammlung merkwürdiger Naturalien
aus allen 3 Reichen der Nakur zu l ' Onenl an -,

fekommen . C» wurden daselbst 73 lebendige
ihiere gelandet , nämlich 25 aus demGefchlech -

teder SaugeThiere , i7Bögel u . gr vierfüssi -
ge ryerlegende Thiere (Amphibien ) . Darun¬
terwerdengenannt t 2 Affen , 3 Variö , 2M0N -
gvris , l Tpgerhund , 2 Löwinnen , i wild »
Katze, 3 Panther , 1 schwarzer Tyqer , 2 Hir¬
sche , 2 Chat -Souris , 2 Känguru ' «, 2 Stachel -
Schweine , 2 Gnous , 1 Zebra , 1 Serretär vom
Cap , 5 kön . Papagayen , 2 wilde Gänse aus A-
frika , 2 gekrönte Tauben , i Strauß , 2 neu -
holländische und r moluckischer Kgsuar , z
WasserHüner rc.

Allerlei .
Zu Hamburg ist am 19. Merj der ehe .

« alige Kandidat der Theol . und aachherige
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Kleinhändler Rükau , der vor £ Jahre sei¬
ne Gattin unv z Kinder in der Nacht , wah¬
rend sie schliefen , ermordet hatte ( m . s. wöch .
Nachr . i8o ; H . iZZ .) mit dem Rade hm -

- er -chtet worden .
DominicMathieu , ehemaliger Rathsherr

zu Blamont , iol Jahre , ir Mon . att , heu -
ralhet in 7ter Ehe , eine 6ojährige Jung «
frau , Marie Louise Dautrin .

wirreron g .
Vom 4 . — io . April fortdauernde rauhe

Witterung ; Thermometer früh zwischeno u .
z » üdero . Jeden Nachmittag Schaeege »
stöbert am 9 . April früh Schnee .

Bekanntmachungen .
sC i t a t i e 11.3 Wenn sich der heimlich mit Hinter »

laffang seiner Frau und Rinder entwichene Zimmer¬
mann Barth von Eutingen binnen ; Monaten vor
dem ditsi .itii Oberoml nicht stellt , und wegen seiner
Erweichung nicht verantmorle » , so wird er seines
Der mögen» «nts- tzk , und «uf Bet .eien das Weitere
gegen ipn vorvehallen » erden.

sSchuldenltquidaiivnenJ 1 ) Des Karl
Friedrich Hau . ,, Byouiit !« dahier , Donaecitags den
*6 . April , bei Siratt des Aasichlusse« bei kurfücftl .
Stidlichreibecei . 2 ) Des unlängst oeistorvene» Bür .
gecs und Maurers Johanne « Wiecmann von ^ sprin¬
gen « oiiags den 7 . Mo » auf dastg m Raidsaus . ; )
De « Melchior Heck « von Bietigheim den >a . Aprilauf
dem Rathhau « allda . 4 - Der Joseph Gcoßtschen
LbeSute von Plittersdorf den >7 . April nur dem
Raibbaus daselbst. * ) ® . « alt Johanne « Wmierle
von Rieih am 9 . Mai aus Sem Rathhau « zu Vaihingen .
0 Der über den Rhe », zi - henden gewesenen Lewen »
ivirth Christoph Elser und Chci^ vpb Paulischen Ehe»
leuievon Spok den April ouf dem dastgenRathhau «.
7 ) Wer etwa « an die nach Ungarn ziehende » Maurer
Xweri Haslach und Schweinhict Joseph L icht zu
Reuhausen zu fordem hat , soll sich binnen 8 Tagen
bei drm Schultheißen »« « daselbst meiden. 8 ) De«
Bauer » Sebastian Gchröken von Hvhenwarth Mon »
tag « den >6 . April , und de« Beck Je cg Martin OchS
von Gchdllbrvi ' n Dienstags den 7 . April , jedesmal
in den Behausungen des OrlsSchultheißen .

HA u S w a n d e r e r.j Johannes Moser , tzutma -
cher , und Joseph Martin yafnec Taglthner von Lie-
dtnzell, wellen auswandern ; wr , eine Forderung an stk

wachen hat » soll sich binnen ; Wochen in der Stadt »
schreib,re , daselbst melden. Johannes Kunzelmann
Von Iptingen und Jakob Becker von Oelbronn , bei
« nes >eden Gchutih - i- ena» « binnen ; Wochen. Bar »
birer Johann Dedamec , Jakob Kapplec , Phrlipp
Klaupin Friedrich G .esingec , Jvh Mich Klaupia ,
Jakob Bodamer , Jung Andrea « Bvdamer « toNtwe ,
Jakob Haug , Schneid « , UlrichBoda » ecs Willwe ,

und Gottlieb Schinckel von Grünwettersbach , alle in
z Wochen auf der Sladtschrriberei zu N - uenbürg .
Johannes Stecker , Leinweber von Muncklingen , und
Balthasar Gün hec von Hemwingen , binnen 3 Wo¬
chen de , einte jeden ^ chultheißenamt . Adam Kröh -
ner , Schreiner , Matth Spingel , Schmidt , bet
dem auch « in vollständige« GchmidtHandwerkszeug
zu haben ist , beide von Ottenhausen , Jakob Fried¬
rich Schneider , Weber von GtünivetterSbach , und
Ludwig Hummel von Lunwe.ler , binnen ; Wochen
au > derSiadischreibereizu Neuenbürg . Jung Jekod
Gößel , Gimvns Sohn von Enzberg , mg Wochen
beim Schul,heißenamt daselbst . Christian Späihische
Eheleute von Muckt, .sturm , am rz . Apr . in de ' Amiö »
schr - iberei Rastait . I kvb Friedrich Lang, Schuster ,
uuv Johann Georg Burckhard , Schuster von Vai¬
hingen in 4 Wochen bei dastger Stadkschreiberei . Ja¬
kob Schmidt von Aar ch in 4 Wochen beim Schul -
the .ßenamt daselbst . Wer eine Forderung an obige
Personen zu wachen hat , soll sich in »er bestimmte «
Zeit und an de« bestimmten Orten meld n . Publi -
cut bei fu , ü stl OAmt Psvrzbe>m den 9 April 1S04»

sEntcichtung der herrschaftlichenScha -
tzungSSchuldigkeit für > 8 » , und deren
Rückstände ) E « wi . d andmch jedem hieflgen
Einwohner Bür er , Himeisaßen und Andern be¬
kannt gemocht , daß von nun an die herrschaftlichen
Schatzung « - und audere Schuldigkeiten zu entrichten
seren ; daher also allesamt »welche newlich b>« jetzo
noch » ich! bezahl« haben ) , und b . sonders diejenigen ,
welch, noch sehr beträchtlich im Rückstand hatten ,
ernsthaft aulg, 'ordert und ermahnt werben , zwischen
jetzt und innpehenbew Georg . , sich die Abzahlung ih¬
rer sowohl allen als neutn Schuldigkeit , da keine
Rückstände mehr gestattet « erden dürfen , bei der
kursürftl . SchatzungsEinnchmere , um so ernstlicher und '
gewisser angelegen sepn zu lassen , als nach Georgik
die 'Itachläßigen und Säumigen unsthlbar zu gewar »
«en haben , daß mir den strengsten Maßregeln gegen
sie werde vorgeiahren werden. Wornach sich also ein
jeder zu richten oder die unangenehme Folge sich selbst
beljumeffen hat . Pforzheim den 2« . Met , , 804 .

Von Eiiinehwerepu . BücgrrwnstecAml «

sMühlenVerlebnung .j
'

Die wohleingerich .
te«e Mahlmuhle zu Weiffenstein, welch« bestehet in *
Mahl * und einem Gerbgang , einer geräumige «
Wohnung , nebst einer Scheuer , Stallung und Hof -
raithe , auch einem Küchen - ur4> GraSGarten , wird
Montags den 30 . April in Steigerung auf 4 Jahr «
verleb » « werden Die . Liebhaber haben sich atto an
bcmeldtem Tatze Nachmittag « um , Uhr de , der
Steigerung einzusiuben, und obrigkeitliche Zeugnisse
ihres Vermögens zu Leistung einer gerichilichen Cau »
»ion vorzulegen Pforzheim den ; , . Mäiz >804 .

r*. . - Ds >r Stadt und Amtschteibrrei wegen,
t ® » US der Fuhrmann .

Bolzitchen Gaii . M ' ffe dahier soll « -mag « den 1 «.
April offeutllch versteigert « erde« ungefähr 2 Morgen
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s Artl Acker Inder Mittlern Zellge im Geigersgrund
neben sich selbst und der Steinmauer ; sodann , Vctl .
20 Ruthen am Kiselbronner Weg neben sich selbst
und dem Gewand . Die Liebhaber können sich an de«
meltem Tage bei der Steigerung auf dem Raihhaus
rinfinden . Pforzheim den 9 April 1804 .

Stadtschreiberei.
sArme » Wesen .] Es «erden bi« nächsten Mon¬

tag Nachmittags den 16. April Simon Ege , 17 Jahre
alt ; das Odenwaldifche Mägdlein , 16 Jahre alt ;
dieMarg Wich . Diezin , - q I . alt ; das Klemölifche
Mägdlein , eg I - alt ; die zwei Jordanische Kinder ;
die Jakobine Fcöhlichin 16 I . alt ; in Kost und Ver¬
pflegung auf ein oder mehreie Jahre gegeben. Die¬
jenigen so ein oder das ändert, » übernehmen geden¬
ken - wollen sich in oben bestimmter Zeit bei der Ad »
stretcheSteigerung einfinden . Pforzheim den 9. April
igo « . Dittlec , AlwofenPfleger .

fB r a n t e n w e i ».] Handelsmann Schewermann
« acht einem geehrten Pudliko bekannt , daß bei ihm
ächker guter Zwetschgenbrantenwein , die Maas zu 44
kr . , und eben st Fcuchibrantenwein die Maas zu 31
kr zu haben ist.

fHau S feil ] Unterzeichneter ist g^ onnen seine
Behausung in der untern Apotheke. Gaffe neben
Schneider » chwarzu - Wesserschmidt » chonemann samt

euergerechtigkeit zu verkaufen ; wer Lust dazu hat kann
ch bei mir einfinden. Euchele , Schlosser .
sNeuenburger Tuchbleiche .] Der Bleich -

Jnndaber Christian Friedrich Grumbach in Neuenbürg
macht hiermit bekannt , daß er alle Sorten Lunwand ,
Garn und Fade« zur Bleiche übernimmt , und ver¬
sichert gute und reelle Bedienung Waffenschmidt
Barthvld dobier nimmt die Bleichdestellungen in Pforz¬
heim an und giebr Zettel dafür ab.

sDank für empfangene Gaben für die
armen Kinder in der SpinnSchule . ] Zur
Kleidung lür diese Kinder wurden mir 8 Duzend
Knöpfe geschenkt von $ 6 wofür ich hiemit danke.

Gottscha l k.

6r X
fTheaterAnzeige .] Mittwochs den u . April

« >rd aufgefuhrt - Dienstpflicht , ein Schauspiel in
fünf Auszügen von Herrn Jssland .

Freitag « den iz . Agnes Bernauerin , ein
vaterländische« großes Ritterschauspiel aus dem , ; ten
Jahrhundert in ; Auszügen, von Hrn . Grafen Döhring .

Auszug au» dem Rirchenbuche .
Geb . Den r . April - Ludwig Christian Franz , D .

Ernst Friedrich Neabconn von Epstuburg , kur- -
fürstl . Kammerherr und Oberforstmenter dahier . Den
а . Christine Heinr . Amalie , V - Ioh . Fried . Mirren -
maier , >. Acrucr in der kursürstl . Stadtschreiberei .
Den ; . Karoline Friedrike , V . Ioh . Abrecht , B . u .
Bijoutier Den ; . Georg Jakob , V Peter Merz ,
B . und Flößer. Den 6 . Georg Adam , V . Andre¬
as Konrab Bätsch , B . und Schumachermeister . Den
б. Georg Jakob , M Kath . Barb - Keilhauerm .

Gest . Den - , . Merz . Margarech , M . Margereth
Salome Abrechiin von Geburt schwach , alt u I .
Den 4 April . Juliane Chaclor !« , we . l. Jakob Wil¬
helms , B . u . Schumachers dah er tinrerl - led T . .
am Faulfieber , alt 34 I - 5 M , 0 T . Den -4 . Merz
( im Waisenhaus ) die wahnsinnige Sabine Ticellin von
Karlsruhe Deng - Apcil . die Ge ^rg Jakob c ezgeei -
fche A ' iirwe geb . Schszlin vo » Kippende,, » im OAmk
Mblberg . Den 4 Merz (im Zuchthaus Friedrich
Ed - rle von Kuibinaeli im Wür »einvergischen , vulgo
Schinder oder Knopswachec zrie - er, ei «, großer D,eb
und Jauner , den 14 April , 798 zum - tenwal einge-
l .efert auf lebenslang mitBrandmark ^ g v- rurihe >lt,

. Z7 I . alt . Den 6 . Merz ein Fremder d . ff' N Name
und Geburtsort nicht bekannt ist , weil er nicht redete.
Den «7. Merj - Job Georg Fischer vv.lWaldkuch 1»
Brestgau , in derJaunerspcache Hundsjergle ge»« . ,» t,
eingelieftrt den 11 . Ma » 798 und aui » 2 Jahre mit
Brandmarkung , Willkomm und Abschied verurtheilt ,
»8 Jahre alt .

fLavfba ««. ) Vorige Woche wurden 277 Säcke Kernen eingeführt , r88 Malter ver«
kauft , und 140 Säcke blieben ausgestellt.

§ . Marktpreise am 7. April 1804 .

Fruchtpceise :
Korn od - Roggen d. S
Alter Kernen . > is
Neuer — . -
Gemischte Frucht
Haber . l - - - -
Gerste . t - - - :
Erbsen . , das Sri .
Wicken 1 - - - -
Welschkorn - - - -

st ko, Alleclep Vicrualien : kr. Trod - Taxe : P . L- Fleifchll
—' äLSlButter . . * * f 20. Schwarzes Brod
IO iO Rindschmalz / - ' ' - 4. der Laib zu 12 kr . Ochstnfieifch
930 ' Schweinesch . s - - - »4. hält - - 4 6 Kuhfleisch

Lichter gezog. ) da« Pf . 24 . - zu 6 kr. 2 r Rindfleisch
— 23 — — geqoss.ä - » - 26. Weißes Brod der Kalbfleisch
— 36 Tatst . . . . 1 * • * 20. Laib zu 6 kr . hält I 24 Hawmelfl .
— 4t Unfchlitt . . / * * * lü 17 — zu 4-fr .j , 4 Schweinefl .
—,3» Eper 9 Stück - - - 8 Sml v P . juifc .l

' ! 4 Grundbirn d . Sri . ' l6 halten - b- i>;

) daSPs.

)
" *

kr

9 ;

7
6

Diese wöchentlichen Nachricht« kosten »5 kr- halbjährlich in Vorausbezahlung.
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